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Politiſche Wochenſchau
rze weil durch Fefertage unterbrochene und dochTer laute Woche iſt der ſtillen gefolgt Um das

Sſerfeſt gruppirten ſich allerhand höfiſche Maßnahmen Der
Kaiſer empfing in der verfloſſenen Woche in Gegenwart des
Staatsſekretärs des Auswärtigen die engliſche Sonder

ſandiſchaft die ihm die Tdhronbeſteigung Eduards VII
S ſfirelt notifizirte eine ſolche im Zeitalter des Telegraphen
recht überflüſſig gewordene diplomatiſche Aktion wird mit
Fremdwörtern ausgeſtattet damit man nicht gleich merken ſoll
wie ſonderbar ſie iſt ferner enthüllte er in Potsdam ein
Denkmal ſeines Großvaters wobei wieder ein wohlbekannter
Scharfmacher für angezeigt hielt von der unſeligen That in
Hremen zu reden und eudlich nahm er den Beſuch des Groß
herzogs von Weimar entgegen der auf einer Runbreiſe
het den deutſchen Höfen begriffen iſt um ſeinen Regierungs
antritt ſelbſt zu notifiziren Jm größeren der beiden
Obotritenländer in Mecklenburg Schwerin hat auch
ein Regierung swechſel ſtattgefunden und iſt feierlich voll
zogen worden der 19 Jahre alt und damit groß
jährig gewordene Großherzog Friedrich Franz IV
hat die Erbſchaft ſeines vor vier Jahren verſtorbenen
Vaters angetreten und wie üblich ſeine Regierung
unter Ausübung des ſchönſten Rechts eines Herrſchers nämlich
mit einem Gnadenerlaſſe begonnen Manche Leute werden
darauf gewartet haben daß er ſeinem Lande die Gewährung
einer Verfaſſung in Ausſicht ſtellen werde die beide Mecklen
burg als einzige deutſche Bundesſtaaten ja noch immer nicht
beſitzen aber ſie haben vergeblich gewartet ſie kennen die
mecklenburgiſchen Stände d h die Ritterſchaft nicht die in
der Wahrung ihrer altüberkommenen Rechte bei oftmaliger Ver
nachläſſigung ihrer Pflichten ſo ſiarr und einſeitig iſt und
bleiben will wie dies an Agrariern allgemein bekannt iſt

Ja die Agrarier Ob ſie über Oſtern wohl Ruhe gelaſſen
haben Beileibe nicht ſie haben geſchrien daß es eine Art
hatte und dem Finanzminiſter v Miquel ihrem angeblichen
guten Freunde der für einige Wochen in Wiesbaden zur Kur
und Erholung weilen möchte dort ebenſo in die Ohren ge
klungen haben mag wie dem Reichskanzler Grafen
Bülow in Venedig wo er ſeinen Oſterurlaub dieſer
Tage zu beenden gedenkt um Anfang nächſter Woche nach
Berlin zurückzukehren Die Offizioſi hatten wieder alle Hände
voll zu thun um Beſchwichtigung zu ſäen ſie thaten dies in
der ſattſam bekannten unverbindlichen allgemeinen Form auf
die ſie noch immer niemand feſtzunageln vermag indem ſie in
Sachen der wichtigſten Tagesfragen wie Getreidezölle
und Handels verträge neue Räthſel aufgaben harte
Nüſſe an denen ſich die Parteien verbeißen ſollten was ſie ja
auch thaten infolge ſofortigen Zetergeſchreies der Landwirths
bündler die nur mit Zahlen möglichſt hohen natürlich zu
ſättigen ſind Wann ſoll das Volk endlich einmal dieſer
ſchweren Sorge ledig werden wann wird die Regierung end
lich mit klaren Worten ihre Anſicht über dieſe ſchwerwiegenden
Lebensfragen unſerer breiteſten Volksmaſſen kundgeben wann
gedenkt ſie nachdem dies geſchehen ſein wird ihre Pläne in
Thaten umzuwandeln Wie bewahrheitet ſich doch leider bei
uns das Wort des Dichters das ſchon vor Jahrhunderten in
deutſchen Landen galt auch heutigen Tages noch Zwiſchen Mögen
und Vollbringen Liegt bei uns des Zauderns Oede Und ein
Sumpf Ein Thatenmörder Jſt der Sumpf der deutſchen
Rede Wird Graf Bülow nun bald im Reichs tage wenn
er darnach gefragt wird oder aus eigener Jnitiative deutlich
und unzweideutig ſagen welche Stellung die Regierung ein
zunehmen gedenkt Oder bleibt es für ihn noch längere Zeit

kwachdruck verboten

Zauberdiebe und Diebeszauber
Von C Falkenhorſt Weimar

Es gab eine Zeit wo auch in Europa Behörden ſich nicht
ſchenten zu Zanbermitteln zu greifen um Diebe zu ermitteln
Noch aus dem ſiebzehnten und achtzehnten Jahrhundert werden
Cinzelfälle dieſer Art berichtet Ein großes Aufſehen erregte
einer Zeit der franzöſiſche Bauer Jacques Aymar der die
Lunſt verſtehen wollte mit Hilfe der Wünſchelruthe Uebel
thäter aufzuſpüren Gelegentlich eines Raubmordes der im
Jahre 1692 in Lyon an einem Weinhändler und deſſen Frau
verübt wurde ließen die Behörden Aymar die Mörder aus
findig machen Von dem Gewölbe aus in dem die That ge
ſchehen war verfolgte der ruthenkundige Bauer die Spur 45
Meilen weit zu Waſſer und zu Lande bis er unter den Sol
daten in Begregire einen Mann Namens Boſſu fand den er
als den Verbrecher bezeichnete Der Beſchuldigte verwickelte
ſich bei der Unterſuchung in Widerſprüche und wurde ver
urtheilt und hingerichtet Aymar s Ruf glänzte indeſſen nicht
ange in Paris wurde er einer ſtrengeren Probe unterworfen

und da zeigte es ſich daß er gar nicht imſtande war Dieb
ſtähle aufzuklären über welche die Polizei genau unterrichtet

gleichgiltig daß manche Leute recht haben wenn ſie erklären
die Phraſe und die Lüge ſeien Zwillingsſchweſtern

Dies Wort kann auch gen finden auf die wenn
auch nicht wichtigſte ſo doch ſicher geräuſchvollſte Begebenheit
der äußeren Politik in der letzten Wochz auf die franzöſiſch
italieniſchen Flottenfeſte in Touloen und auf ihre ſpaniſch
ſowie ruſſiſch franzöſiſchen Anhängſel Geredet und telegraphirt
iſt dort genug worden ob aber wöerklich eine Annäherung

Dreibund der langen Reden kurzer Sinn werden ſoll das
ſteht noch dahin Gewiß iſt es durchaus verſtändlich daß
Jtalien auf ein freundſchaftliches Verhältniß zu dem benach
barten Frankreich Werth legt aber die Annahme daß die
Staatsaktion in Toulon nene politiſche Kombinationen zur
Folge haben werde wird ſchwerlich im Rechte bleiben Jn
Deutſchland hat man deshalb auch den Feſtlichkeiten in Toulon
nur geringes Jntereſſe zugewandt en der Ueberzeugung daß
der Dreibund durch derartige Höflichkeitsaktionen nicht er
ſchüttert wird Jn Frankreich freilich iſt wenigſtens in der
Preſſe die Hoffnung zum Ausdritk gekommen daß Jtalien
demnächſt aus dem Dreibund ausſcheiden werde Aber die
leitenden Kreiſe Frankreichs dürften dieſe Hoffnung ſchwerlich
theilen nüchterne Politiker in Paris geben ihrer Auffaſſung
dahin draſtiſchen Ausdruck daß ſie behaupten Jtalien brauche
Geld und werde nach den Feſten mit Anleiheverſuchen in Paris
vorſtellig werden Wenn ſie dabei an die erſten Folgen der
jetzt mit den italieniſch franzöſiſchen Freundſchaftlichkeiten in
Vergleich gezogenen ruſſiſch franzöſiſchen Allianz denken die ja
auch in Anleihen Rußlands bei Frankreich beſtanden fo haben
ſie vielleicht gar nicht unrecht

Unſer Satz von der Zwillingsſchweſterſchaft zwiſchen Phraſe
und Lüge gilt auch von der wichtigſten Begebenheit der äußeren
Politik in vergangener Woche von der Erklärung Rußlands
über ſeine Abſichten hinſichtlich Chinas insbeſondere betreffs
der Mandſchurei Anfänglich glaubten manche Lente ſie als
einen diplomatiſchen Rückzug chs Niederlage anſehen zu dürfen
ſehr bald aber wurden ſie gewahr daß Rußland ſtill aber
gründlich vorgearbeitet hatte um einen recht geſchickten und
klugen Schachzug ausführen z können Das Faktum iſt und
bleibt auch ohne Ratifizirung des Mandſchurei Abkommens die
Beſetzung der Mandſchurei durch Rußland Sobald erſtEngland Sapon Frankreich und Deutſchland nach be
friedigendem Abſchluſſe mit China ihre Truppen ganz oder
theilweiſe aus dem übrigen Chinag insbeſondere aus der
Provinz Petſchili zurückgezogen haben wird ſich das militäriſche
Uebergewicht Rußlands wie es aus der Beſatzung der Mand
ſchurei und aus dem allgemeinen Grenzverhältniß folgt um ſo
ſchwerer fühlbar machen Die Vertreter der Mächte in
Peking verhandeln ja z Z über die Zurückziehung der
Truppen Eine Konferenz der Generale unter dem Vorſitz
des Grafen Walderſee hat dieſer Tage die Einzelheiten dafür
feſtgeſetzt Die W der Truppen aus Oſtaſien iſt
beſonders den Engländern willkommen denn ſie möchten
immer neue Truppenmaſſen nach Südafrika werfen Wenn
ſie jetzt wieder von Friedensunterhandlungen mit den Buren
reden ſo iſt darauf vorläufig nicht viel zu geben zumal die
früheren ſo erfolglos geblieben ſind Je länger der ſüd
afrikaniſche Krieg dauext um ſo ftereotyper wird die an
Selbſtbetrug erinnernde Ueberzeugung der Briten ſie hätten
den Buren nux zu befehlen dann würde der Friede dort bald
und auf die Dauer wiederhergeſtellt Sie gleichen darin
mitatis mutandis jenem agrariſchen Sprecher von dem ein
mal ein Nachruf ſo klaſſiſch behauptete Und wunderbar
meine Herren je mehr ſeine Geiſteskräfte ſanken um ſo mehr

vertieſte ſich ſeine poltiſche Ueberzengung d

In vielen Gegenden iſt noch das Erbſieb d h das womöglich
vom Großvater ererbte Sieb im Schwange Es hängt an
einem Bindfaden und davor ſitzt der freiwillige Detektiv oder
hänfiger noch die Detektivin Langſam werden die Namen der
Verdächtigen genannt und bei weſſen Namen das Sieb erzittert
oder ſchwingt der iſt der Dieb Gottlob daß man auf Grund
eines ſolchen Jndigiums nur noch im dunkelſten Afrika oder
irgendwo in der Südſee von farbigen Richtern verurtheilt
werden kann Wie viel Aerger Zwiſt und Feindſchaft kann
aber nicht durch ſolche Verdächtigung erzeugt werden Ein
berühmter Kriminaliſt berichtet in ſeinem a für
Unterſuchungsrichter von einer ähnlichen Erfahrung Vor
Jahren kam Profeſſor Groß im Laufe von wenigen Tagen eine
große Anzahl von Diebſtählen zur Anzeige Meiſtens war die
That ſchon vor langer oft ſehr langer Zeit begangen und
ſeiner Zeit entweder gar nicht oder doch nur ſo angezeigt worden
daß niemand der That verdächtigt werden konnte Alle dieſe
zahlreichen plötzlich vorgebrachten Anzeigen ſtimmten darin
überein daß der Thäter mit voller Sicherheit genannt wurde
daß aber nirgends beſtimmte oder überzeugende Gründe dafür
angegeben werden konnten weshalb gerade dieſer oder jener
den oft ſchon halb vergeſſenen Diebſtahl begangen haben ſollte
Schließlich bezichtigte eine alte Bäuerin ihren eigenen Bruder
der zur Zeit der Bürgermeiſter des Ortes war und in Rufe

war Man neigte zu der Annahme daß Boſſu von Aymar
ganz ungerechtfertigter Weiſe beſchuldigt und an ihm ein Zuſtiz
e begangen wurde Es gab aber auch Leute die trotzdem
d an die Zauberkraft der Wünſchelruthe glaubten und noch

ſtellen Anhänger der geheimen Wiſſenſchafien in ihrenrege die Behauptung a daß Aymar in Paris infolge
anderter Lebensweiſe ſeine Begabung verlor und erſt ſpäter

zum Schwindler wurde
bei r modernen Richter würden ſich ſolche Kriminalgehilfen
Ken 72 Unterſujchungen verditten Aber man würde irren

u die glaubte daß hentzutage das Forſchen nach Dieben
gelegt a zauberiſcher Mittel ganz und gar aus dem Brauch

n ſei Es wird fortgetrieben privatim und insgeheim

vollſter Rechtſchaffenheit ſtand eines beträchtlichen Gelddiebſtabls

Prof Groß nahm die Alte ſtreng ins Gebet und da ſtellte es
ſich heraus daß kürzlich eine berühmte Zigeunermutter in der
Gegend geweſen war die mit ihrer Zaubertrommel Wunder
wirkte großen Zulauf hatte und unter anderem der genannten
Frau geſagt halte den befragten Diebſtahl habe ein naher Ver
wandter begangen der nun eine hohe Stelle bekleide Auch
die übrigen Anzeigen ließen ſich jetzt auf die Zaubertrommel
der Zigennerin zurückſühren Wie viel Unheil hätte wohlde können wenn die Anzeigen vereinzelter geblieben

wären

und dort ein moderner eingebärgert

Jtaliens an den Zweibund und etwa gar ſein Austritt aus dem h

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

rinz Heinrich von Preußen traf geſtern vormittag zum
Beſuche des Großherzogs in Darmſtadt ein und fuhr um
12 Uhr nach Cronberg weiter

Prinz Albrecht von Preußen der zur Zeit in Baden
Baden zur Kur weilt ſtattete geſtern nachmittag dem Groß
erzog von Baden einen Beſuch in Karlsruhe ab Der

Großherzog empfing den Prinzen am Bahnhof und begleltete
ihn wieder dorthin

Die Königin von Württemberg iſt geſtern früh der
Großherzog von Sachfen Weimar mittags letzterer
zu offiziellem Beſuche des Hofes in Deſſau eingetroffen

Die Königin von England hat geſtern vormittag zur
Erinnerung an ihren Beſuch im Parke zu Friedrichshof
einen Baum gepflanzt Um 1 Uhr fand elne Familientafel
ſtatt an welcher auch Prinz Heinrich der kurz vorher ein
getroffen war theilnahm Später machten die Kaiſerin
Friedrich und die Königin von England mit der Familie eineSpazierfahrt in den Wald Die Königin von England reiſt
heute mittag nach Frankfurt ab von wo ſie nach Beſuchen
bei der Landgräfin von Heſſen und der Familie des Prinzen
Ag Karl von Heſſen um Mitternacht die Reiſe nach London
antritt

Die vom Herzoge von Abercorn geführte außerordentliche
aroßbritanniſche Geſandtſchaft hat geſtern mittag
1 Uhr 20 Min Berlin verlaſſen und iſt vom Anhalter Bahnhof
nach Dresden gefahren um dort vom König Albert
empfangen zu werden

Miquel contra Bülow
Jn der konſervativen Preſſe außerpreußiſcher Bundesſtaaten

zeigt ſich das Beſtreben für den Fall von eintretenden
Meinungsverſchiedenheiten zwiſchen dem Reichs
kanzler und Herrn v Miquel ſchon jetzt die Poſition des
Vicepräſidenten des preußiſchen Staatsminiſteriums zu
ſtützen Bisher iſt von ſolchen Differenzen in den Anſchauungen
beider Staatsmänner hinſichtlich der ſchwebenden politiſchen
Fragen amtlich nichts bekannt geworden Dagegen liegen von
beiden Seiten offizielle bezw halbamtliche Aeußerungen vor die
Meinungsverſchiedenheiten betreffs der zukünftigen Verwendung
der Zollüberſchüſſe erkennen laſſen Der Herr Reichskanzler
hat wie erinnerlich im Reichstage am 5 März d J ſeine
Meinung hierüber folgendermaßen geäußert

Wenn die vorausſichtlichen Mehreinnahmen aus den Zöllen
beträchtliche ſein würden würde ich vorſchlagen ſolche
Mehreinnahmen ſpeziell aus den Zöllen auf Lebens
mitt im weſentlichen zu verwenden zur Hebung der
Wohlfahrtseinrichtungen im Reiche und zum Beſten
der weniger günſtig geſtellten Klaſſen der Bevölkerung

Jn der von Herrn v Migquel inſpirirten Preſſe war aber bald
nachher dieſe Auffaſſung als recht bedenklich bezeichnet worden
und zur Begründuug hinzugefügt worden

Wenn mit dem Bülow ſchen Ausſpruch eine Steigerung
der Auſwendungen des Reiches für ſoziale Zwecke gemeint
ſein ſolle ſo würde mit der Ausſicht auf eine ſtarke Belaſtung
der preußiſchen Finanzen mit Matrikularumlagen gerechnet
werden müſſen und demzufolge die Möglichkeit einer Vermin
derung der Produktionskoſten der heimiſchen ſchaffenden
Arbeit durch Ermäßigung der Güterfrachten in weite Ferne
gerückt werden

Die konſervativen Dresd Nachr ſtellen ſich nun mit einem
auffälligen Eifer in dieſer Frage vollkommen auf den Miquel ſchen
Standpunkt An und für ſich wäre die Sache da die Ent
ſcheidung über dieſe Frage noch in weiter Ferne liegt von
wenig Belang es berührt nur ſeltſam daß ein ſächſiſches kon
ſervatives Blatt dieſem Gegenſatz zwiſchen den Anſchauungen
Graf Bülow s und Herrn v Miquel s einen ganzen Leitartikel

ſeherinnen ſind an Stelle der alten Zigeunerinnen getreten
und wie oft werden nicht Geiſter angerufen über ſtrittige
Fragen durch Klopflaute Auskunft zu geben Nenlich entſtand
in einer Großſtadt ein Zwiſt unter den Geſchwiſtern Ein
Verwandter war geſtorben und in ſeinem Nachlaſſe fehlte ein
Werthpapier Wer hatte es beiſeite geſchafft Andentungen
Verdächtigungen ließ man fallen Gerichte wollte man nicht
in Anſpruch nehmen aber die Geiſter ließ man befragen
und ſie klopften heraus daß das vermißte Werthpapier in
inem alten Folianten der Bibliothek des Erblafſers lege Jn

der That wurde es dort gefunden Wenn die Geiſter immer
ſo ſchön Streitfälle löſen wollten dann ließe man ſich das
ſchon gefallen

Aber nicht gegen die Diebe nur hilft die Zauberei ſie kann
auch zu ihrem Nutzen angewaudt werden und daran glauben
namentlich profeſſionelle Verbrecher feſt die auch in unſerer

eit im Aberglauben ſtecken Gewiſſe Handlungen ſollen am
hatorte vollzogen werden weil hierdurch die Entdeckung des

Thäters verhindert wird Der Dieb läßt zu dieſem Zwecke
irgend etwas das ihm gehört am Thatorte zurück Bei
einem großen Einbruchsdiebſtahl ereignete ſich folgendes Es
wurde an der Wand des Zimmers in das eingebrochen worden
war der blutige Abdruck einer Hand gefunden Man erging
ſich in verſchiedenen Vermuthungen über die Entſtehung dieſer
Spur Hatte ſich einer der Einbrecher verletzt oder war unter
ihnen bei der Theilung der Beute ein Streit entbrannt in
dem es zu einer Verwundung kam Die Sache klärte ſich
auf als man den wirklichen Einbrecher feſtgenommen hatte
Er war allein bei dem Diebſtahl zu Werke gegangen hatte ſich
abſichtlich eine kleine Verletzung beigebracht mit dem Blute
ſeine Hand benetzt und dieſe dann an die Wand gedruckt Er
hatte etwas von ſich am Thatorte zurückgelaſſen damit er nicht
entdeckt würde

Man findet zuweilen bei Einbrechern Figürchen die aus
Wurzeln verſchiedener Pflauzen wie Alraune Gichtrübe Zaun

Neben diefem alten Aberglauben hat ſich aber bei uns hier
Somnambulen

rübe u dergl geſchnitten ſind Früher dienten ſie ver
rHell ſchiedenen Zauberzwecken heute ſollen ſie nach dem Verdrecher
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medizin die ja noch Segen und Beſprechen anwendet Ge

widmet während die preußiſchen konſervativen Blätter ſich

bisher ziemlich zurückhaltend hierzu geäunßert haben w

Politiſches
Der Trinkſpruch des Kaiſers bei der Frübſtückstafel

im Potsdamer Stadtſchloß nach der Enthüllung des Kaiſer
Wilhelm Denkmals am Donnerstag lautete nach dem Bericht der

n Brandenburg für die Errichtungdanke der Provinz Brandenburg für rrichtungdes Lentnuis Mentte hochſeligen Herrn Großvaters und für

die Worte die ſie an Mich durch ihren Landesdirektor den
Freiherrn von Manteuffel gerichtet hat Jch leere Mein Glas
auf das Wohl Meiner treuen Märker Die Mark und die
Märker hurrah hurrah hurrah

Man hat es hier offenbar mit dem Wortlaut des Trinkſpruchs
zu thun und es muß Verwunderung erregen daß das offiziöſe
Telegraphen Bureau zuerſt berichtete der Kaiſer habe in ſeinem
Trinkſpruch für die ihm bei der Denkmalsenthüllung zu theil ge
wordene Begrüßung gedankt mit dem Bemerken in derſelben
ſeien Saiten angeſchlagen worden die auch ihn be
wegten Hiervon enthält wie man ſieht der Wortlaut des
Trinkſpruchs in der Kreuzzeitung auch nicht die leiſeſte An
deutung Die Mittheilung des offiziöſen Telegraphen Bureaus
aber gab der Vermuthung Raum daß der Kaiſer in ſeinem

Trinkſpruch auch Bezug genommen habe auf die vom Frhrn
p Manteuffel in der Feſtanſprache in Erinnerung gebrachte

unſelige That in Bren
Auch die Korreſp f Centrumsbl mahnt jetzt die Agrarier

hinſichtlich ihrer Forderungen bezügl der Erhöhung der Ge
treidezölle zur Mäßigung

Gegenüber dem beſtehenden Getreidezoll von 3,50 M könne
eine Erhöhung auf 5 M wohl ſchon eine weſent
liche genannt werden Die Führer und Agitatoren des
Bundes der Landwirthe möchten ſich noch ſo ſehr im Schweiße
ihres Angeſichts abmühen im Reichstage werde die ge
mäßigte Richtung die Oberhand behalten Man habe zwar
feierliche Zuſagen des Reichskanzlers aber was bedeutet
bheutzutäge ein Reichskanzler Man bedeuke doch
nur wie in dem letzten Jahrzehnt die wirthſchaftspoölitiſchen
Anſchauungen geſchwankt haben Jſt es ausgeſchloſſen
wir ſehen von der gegenwärtigen parlamentariſchen
Konſtellation ab daß ein Reichskanzler abermals für den
Abſchluß von Handelsverträgen wie ſie jetzt gelten gelobt
und geadelt wird wie Caprivi Gerade wenn der Bogen
überſpannt wird wenn auf Uebertreibungen und Einſeitigkeiten
hingewieſen werden kann iſt am eheſten zu erwarten daß die
gefürchteten perſönlichen Einflüſſe ſich zum Schaden der
Land wirthſchaft bemerklich machen Man thut heute faſt als
ſeien hohe Zölle das einzige Mittel durch welches der Land
wirthſchaft geholfen werden könne und müſſe Wir wollen
doch nicht vergeſſen das es nur eines der vielen Mittel
iſt die alle Freunde der Land wirthſchaft in Anwendung
gebracht ſehen wollen

Ganz richtig Auch nach Erhöhung der Zölle wird keine Rühe
im agrariſchen Lager einfreten da ja das ganze Agrarierthum
als wirthſchaftspolitiſche Partei auf demagogiſchem Boden auf
gebaut iſt Jm übrigen bemerkt auch der Artikel der Centrums
korreſpondenz daß man im Centrum ſich den wachſenden
Unmuth in weiten Kreiſen der bisherigen Centrumswähler
über die drohenden Zollerhöhungen nicht verhehlt

Den wegen ihrer Konalgegnerſchaft vom Hofe Verbannten
ſoll einer Meldung der Hamb Nachr zufolge bei ihrer
Wiederzulaſſung anheim geſtellt worden ſein falls ſie
wieder gegen den j Mittellandkanal ſtimmen wollten zu ver
z ichten Mit anderen Worten heißt das wenn ſie von der
Wiederzulaſſung Gebrauch machen werde ein Verzicht auf die
Abſtimmung über den Mittellandkanal im Abgeordnetenhaus
oder Herrenhaus vorausgeſetzt es ſei denn daß ſie für denſelben
ſtimmen wollten Auch darin würde eine ungehörige Beein
fluſſung des parlamentariſchen Verhaltens liegen

pwe Jn der Kandidaten Frage für das künftige Ober

Volkswirthſchaftliches
d Ueber den Stand der ruſſiſchen Vorbereitungen

zu den Handelsverträgen bringt die ſoeben erſchienene
Nr 2 der Zeitſchrift Rußland und Deutſchland einen
offenbar von gut informirter Seite herrührenden Artikel in
welchem anknüpfend an die bekannten offiziöſen Mittheilungen
in der St Petersburger Jnduſtrie und Handelszeitung betont
wird daß man auch in den einſichtigen Kreiſen Rußlands dem
Zuſtandekommen eines ruſſiſch deutſchen Tarifvertrages die
höchſte Bedeutung zumißt Allerdings herrſche heute ſchon in
der ruſſiſchen Jnduſtrije eine ſtarke Bewegung der es ſehr will
kommen wäre die demſſche Konkurrenz durch deren eigene Schuld
los zu werden Jn beſtimmteſter Weiſe werde jedoch von
ruſſiſcher Seite in Abrede geſtellt daß man bereits
Maßnahmen für den eventuellen deutſch ruſſiſchen
Zollkrieg ins Auge gefaßt habe Die Frage des Doppel
tarifes der Differenzirung von Roggen und Weizenzoll ufw
ſei noch gar nicht ernſthaft ventilirt worden Es wird hervor
gehoben daß die offiziähen Auslaſſungen der ruſſiſchen Regierung
nicht als Kampfruf ſorndern als Warnung anfzufaſſen ſeien
als Warnung ſich nicht durch agrariſche Behauptungen über den
durchaus nüchternen Standpunkt Rußlands täuſchen zu laſſen
Die ruſſiſche Regiernvug ſei feſt entſchloſſen die Frage der
Handelsverträge als eſtie rein wirthſchaftliche von der Politik
vollſtändig fern zu haldgen Das wird nur nicht immer an
gehen wie die Erfahrungen früherer Jahre lehren

Der Reichsanzeiger theilt verſchiedene am 1 April in Kraft
tretende Abänderungen des norwegiſchen Zolltarifs
mit welche für die deutſche Ausfuhr in Frage kommen

Die Handelskammer der Kreiſe Arnsberg Meſchede und
Brilon hat ſich für die Lppekanaliſation bis Lippſtadt aus
geſprochen und unterſtützt den Antrag der Bielefelder Handels
kammer in einer Eingabe an das Abgeordnetenhaus

Verwaltung und Rechtspflege
Vom Monat April d Js ab wird unter dem Titel Mini

ſterialblatt für Medizinal ind mediziniſche Unterrichtsangelegen
heiten von dem Kultusmüniſterium ein amtliches Publi
kationsorgan für die Zwecke des Medizinalweſens
herausgegeben

Soziales

Die Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik wird ſich
bei ihrem am 24 April in Ausſicht ſtehenden Zuſammenſein in
erſter Linie mit der Frage de definitiven Regelung der Sonn
tagsruhe in Binnenſrhiffahrtsbetrieben der Perſonenbeförderung und in V hrbetrieben befaſſen
daran erinnert daß von der Kommiſſion im Jahre 1899 lediglich
Auskunftsperſonen aus Fähr betrieben und Binnenſchiffahrts
betrieben der Perſonenbeförderaing bezeichnet und geladen waren
Von der Bezeichnung von Aus kunftsperſonen vom Bodenſee wo
die Perſonenbeförderung ausſchließlich von ſtaatlichen Betrieben
ausgeübt wird wurde abgeſehenn An Stelle der nach dem Vor
ſchlage der Kommiſſion aus Oldenburg zu ladenden Auskunfts
perſonen aus den Fähranſtaltien der Unterweſer wurden Aus
kunftsperſonen aus Bremen gehaden weil nach einer Mittheilung
der oldenburgiſchen Regierung hzue größeren Fähranſtalten deren
Betrieb ſich auf das oldenburgiſhe Gebiet erſtreckt ihren Sitz
in Bremen oder Preußen haben

Heer und Flotte
Der Chef des Militärkabinets Generaloberſt v Hahnke

ſoll nach dem Rücktritt aus ſeiner jetzigen Stellung nicht nur
zum Gouverneur von Berlin ſondern auch zum Ober
befehlsbaber in den Marffen auserſehen ſein Auch

er waren wiederholt beide Stellungen in einer Perſon ver
einigt

Verſammlungen und Kongreffſe
Der wie geſtern ſchon gemeldet in Kaſſel ſoeben beiſammen

geweſene Deutſche Realſchulmänner Verein nahm auf
Antrag des Geheimraths Dr SchneeAltona einſtimmig folgende
Reſolution an

1 Der Realſchulmänner Verein exwartet daß die im kaiſer
lichen Erlaß anerkannte Gleichwerthigkeit der auf den

präſidium Berlin wird neben Herrn von Bötticher neuer höheren Lehranſtalten mit neunjährigem Lehrgang erlangten
dings auch der Name des früheren Kultusminiſters jetzigen Bildung die Gleich berechtigun
Oberpräſidenten von Weſtpreußen Herrn v Goßler genannt
Man will dieſe Kandidatur mit der dringenden Löſung der
Frage des in arge Stagnation gerathenen Berliner Volksſchul
weſens in Verbindung bringen Jn der That hat dieſe
Kombination viel für ſich wenn man die Nothwendigkeit der
Beſſerung der Beſoldung der ſtädtiſchen Lehrer und das
ſchleppende Tempo in der Volksſchulbaufrage in Erwägung zieht
das die für die Reichshauptſtadt beſchämende Jnſtitution der
ſogenannten fliegenden Klaſſen gezeitigt hat

Jm Leitartikel der geſtrigen Abendausgabe hat ſich ſowohl
in der Ueberſchrift wie im Text ohne unſer Verſchulden ein
grammatikaliſcher Fehler eingeſchlichen inſofern als dort ſtets
Primus inter parem geſagt worden iſt Aus dem Jnhalt des

Artikels geht hervor daß vom Primus inter pares dem Erſten

zur Folge haben wird
2 Dieſe Gleichberechtigung ſchließe jede beſonders auferlegte

Ergänzüngsprüfung vor der Zulaſſung zu den Berufs
ſtudien aus

Ausland
t Die Wirren in China

Die Berathungen und Erörterungen über die Ent
ſchädigungen die China an die zur Herſtellung der
Ordnung in ſeinem Lande eingeſchrittanen Mächte zahlen ſoll
und kann ſind in vollem Gange und zeitigen wie ſchon geſagt
recht ſonderbare Vorſchläge aus denen leider das eine ſchon mit
ziemlicher Gewißheit hervorgeht was einſichtige Politiker bereits
vor Jahr und Tag vorausſagten daß in China nicht viel zu

unter Gleichen die Rede iſt holen iſt ſo daß namentlich die von Deutſchland auf den China

Es ſei

kreuzzug verwandten Hunderte von Millionen ſchwerlioder Geldeswerth erſetzt werden dürften S in Teh
Falls es wirklich zutrifft was Reuter aus Peking zu melden

welß wenn er ſagt ſoweit in Ermangelung näherer Angaben
über die Anſprüche einiger der Mächte eine Schätzung mögli
ſei glaube man der Geſammtbetrag der von China zu zahlenden
Entſchädigung werde etwa 60 Millionen Pfund Sterling 6
tragen ſo kann man ſich allerwärts auf recht magere Poſten
gefaßt machen auf noch weniger jedenfalls als ſchon früher zu
befürchten ſtand Dann dürfte u a auch Japan durchaus nicht
auf ſeine Koſten kommen das dieſer Tage einer anderen Reuter
nachricht aus Yokohama zufolge ſeine Erhebungen wegen der von
China zu fordernden Entſchädigung abgeſchloſſen und den Betrag
feſtgeſetzt hat darüber jedoch noch ſtrengſtes Stillſchweigen
beobachtet Die betreffenden Schriftſtücke ſollen dem japaniſchen
Geſandten in Peking nämlich erſt dann überſandt werden wenn
die Abſichten der übrigen Mächte bekannt ſind doch ſoll bereits
verlauten der Betrag ſei genau auf Grund der Japan
entſtandenen Koſten berechnet

An Mittheilungen über die Unruhen ſelbſt die ja immer
noch weiterglimmen liegt nur eine ſolche von geringem W
vor Die Köln Zta meldet aus Peking vom 11 April Eine
aus vier Amerikanern und vier Chineſen beſtehende Räuber
bande iſt von dem Verbindungspoſten in Tungkiafn weſtlich
von Tientſin aufgegriffen worden Dieſe lakoniſche Nachricht
iſt nur deshalb der Wiedergabe werth weil ſie zeigt daß auch
bei den chineſiſchen Wirren Abenteurer aus anderen Ländern
die günſtige Gelegenheit im Trüben zu fiſchen auszunutzen
verſuchen

Der ſüdafrikaniſche Krieg
Die Brandmarkung der engliſchen Nachrichten von einer

geiſtigen Erkrankung Dewets als fauſtdicker Lügen wird bereits
aus London als durchaus berechtigt beſtätigt Nach dort
geſtern eingetroffenen amtlichen Berichten aus Prätoria ſind
die Meldungen daß Dewet geiſtesgeſtört ſet vollſtändig unbe
gründet Thatſache iſt nur daß Dewet ſich weigere überhaupt
in Friedensverhandlungen einzutreten Auch die ueuerlichen
Friedensver handlungen mit Botha werden in
Londoner maßgebenden Kreiſen ſehr fkeptiſch beurtheilt Man
iſt der Anſicht daß Botha nur einen Waffenſtillſtand herbei
führen will um ſeinen Truppen Zeit zur Ruhe und Sammlung
zu verſchaffen

Wahrſcheinlich hatten auch die früheren Verhandlungen
auf die ſich Botha eingelaſſen hatte nur den Zweck Zeit zuewinnen Die engliſche Cenſur in Kapſtadt hält übrigens a

elegramme an ſoweit ſie die neuerlichen Friedensverhand
lungen betreffen ein Zeichen wie ängſtlich man engliſcherſeits
bemüht iſt alle etwa von außen kommenden Einflüſſe nieder
zuhalten die geeignet wären vorhandenen Friedenswünſchen bei
den Buren entgegenzuarbeiten

Kitchener wartet wieder einmal mit einer gloriofen
Siegesnachricht auf er meldet aus Prätorig vom Donnerstag

Nach zweiſtündigem heftigen Kampfe machte berittene Jnfanterie
in der Nähe von Dewetsdorp 80 Gefangene darunter be
finden ſich der Kommandant Bresla und Leutnant Sindeyne von
der Staalsartillerie Außerdem wurden 8 Wagen erbeutet

Großbritannien und Jrland
Die engliſche Flotte hat neuerdings recht ſchlechte Erfahrungen

mit ihren Torpedobootzerſtörern gemacht Sämmtliche
acht Boote dieſer Art von der Devonport Flottille ſind nach einer
Kreuzungsfahrt von drei ſehr ſtürmiſchen Wochen ſeeuntüchtig
zurückgekehrt Am meiſten beſchädigt iſt die Seal die das
Hintertheil gebrochen hat und überhaupt nicht mehr benutzbar
iſt Das Schiff iſt noch relativ neu und kfoſtete anderthalb
Millionen Mark Die Defekte der übrigen Boote ſind durch
Zuſammenſtöße laufende Kondenſatoren und ungenügende
maſchinelle Einrichtungen herbeigeführt Sämmtliche Boote
dieſer Kategorie ſcheinen alſo bei ſchwerem Wetter nicht die volle
Leiſtung zu liefern

Frankreich
Die Feſtlichkeiten in Toulon ſind vorüber der Freudenrauſch

der Franzoſen iſt im Verfliegen die überſchwänglichen Hoffnungen
der franzöſiſchen Preſſe machen nüchternen Erwägungen Platz
Anſtatt die Möglichkeit des engeren Anſchluſſes zwiſchen Frank
reich und Jtalien weiter zu erörtern zieht der Figaro jetzt
das Facit dahin die Feſte in Nizza und Toulon bedeuteten einen
großen perfönlichen Erfolg des Präſidenten Loubet dem
überall Beweiſe von Achtung und Sympathie dargebracht
wurden die noch mehr ſeiner Perſon als ſeinem Amte galten
Dieſen Erfolg habe Loubet vor allem ſeinem ſchlichten und
wohlwollenden Weſen zu verdanken

Am Donnerstag abend gab der Stadtrath von Toulon zu
Ehren des Herzogs von Genug ein Banket bei dem für
alle drei jetzt in Frankreich zu Beſuch weilenden Nationen ein
paar freundliche Redensarten abfielen Jn einem einzigen
Trinkſpruche begrüßte der Maire zuerſt den Herzog und die
italieniſchen Marineoffiziere und hob hervor die zahlreiche
italieniſche Kolonie in Toulon habe Beweiſe von Freundſchaft
gegeben die die Stadt herzlich erwidere Gleich darauf gedachte
der Matire auch der Vertreter der ſpaniſchen Marine in verbind
licher Weiſe und betonte daß die Beziehungen der Stadt zu der
ſpaniſchen Kolonie die freundſchaftlichſten ſeien Und endlich be

aberglauben ihrem Beſitzer und Träger das Sprengen und
Oeffnen von Schlöſſern erleichtern

Weit verbreitet iſt noch der Aberglaube daß mit geſtohlenem
Gut ſich beſonderes erreichen laſſe Der Nutzanwendungen
dieſer recht böſen Ueberlieferung giebt es viele Geſtohlenes
Futter ſoll dem Vieh beſonders gut bekommen geſtohleue Saat
üppiger ſprießen ſelbſt geſtohlener Miſt den eigenen bedeutend
verbeſſern Es iſt kaum anzunehmen daß Leute die vorgeben
aus dieſem Grunde geſtohlen zu haben an den Zanber geglaubt
haben ſie ſuchen für ihre Miſſethat nur mildernde Umſtände
zu erlangen Wohl aber giebt es Diebſtähle die zweifellos nur
aus Aberglauben begangen werden Wie früber der Strick des
Gehängten der Stab der über einen zum Tode Verurtheilten
gebrochen wurde begehrte Artikel zum Zaubermachen waren
ſo werden noch heute in verſchiedenen Gegenden den Waffen der
Selbſtmörder beſondere Kräfte zugeſchrieben Aus dieſem
Grunde ſind ſie guch manchmal beim Aunffinden der Leichen
vermißt worden Ein Aberglänbiſcher hatte ſie an ſich ge
nommen

Der Diebſtahl ſpielt leider auch eine Rolle in der Volks

ſtohlene Gegenſtände ſollen gegen verſchiedene Leiden helfen ſo
zum Beiſpiel kann man Warzen vertreiben wenn man ſie mit
geſtohlenem Fett beſtreicht Die Entſtehung dieſes Aberglaubens
iſt nach dem heutigen Staude der Wiſſenſchaft wohl zu er
klären Es giebt eine Anzahl Leiden namentlich ſolche nervöſer
Natur die durch Suggeſtion beſeitigt werden können Unter
Umſtänden kann man auf dieſem Wege auch Warzen vertreiben
Jn den verſchiedenſten Gegenden werden verſchiedene ſym
pathetiſche und magiſche Mittel dagegen empfohlen Das Neſtel
knüpfen iſt ein ſolches Wer ſeine Warzen los werden will
ſoll in eine Schnur ſo viel Knoten knüpfen wie er Wa be
ſitzt mit jedem Knoken eine Warze berühren und die
dann an einem abgelegenen Orte in einer Brunneüröhre einem
Rauchfang u dgl aufhäugen Wer die Schnur weguimmt

den gehen dann die des Neſtelknüpfers i

gung eines anderen erfolgt aber gerade in dieſem unheimlichen
Moment liegt die Stärke des Heilverfahrens die Suggeſtion
der Patienten wird dadurch um ſo tiefer und nachhaltiger
Ebenſo wird durch das Stehlen des Fettes die Wirkung der
Suggeſtion vermehrt Nebenbei ſei nur bemerkt daß dieſe
Mittel nicht immer einſchlagen Es giebt Fälle in denen ſelbſt
die heftigſte Suggeſtion ſich nutzlos erweiſt So legte ſich ein
Mann um ſeine Warzen zu vertreiben nach ſachkundigem
Rath auf dem Friedhof in ein friſch gegrabenes Grab Trotz
dieſes gewiß ſtark auf das Gemüth wirkenden Mittels behielt
er ſeine Warzen Es iſt alſo rathſam die Sympathie Sym
pathie ſein zu laſſen und die entſtellenden Male durch ein er
probtes Mittel wie z B die Salichylſäure unter ärztlichem
Beiſtand zu beſeitigen

Aehnliche Wechſelbeziehungen zwiſchen dem Verbrechen und
Aberglauben konnten wohl zu jeder Zeit in jedem Erdtheile be
obachtet werden Eine der eigenartigſten Blüthen zeitigte dieſe
Vereinigung der finſteren Mächte in Mexiko worüber Stoll
in ſeinem trefflichen Werke über die Suggeſtion in der Völker
pſychologie auf Grund der Mittheilungen des alten ſpaniſchen
Geſchichtsſchreibers Sahagun etwa folgendes berichtete

Wer im 18 Zeichen des mexikaniſchen Kalenders geboren
war gelangie in den Beſitz zauberiſcher Kräfte War es ein
Adeliger ſo erhielt er die Fähigkeit ſich in verſchiedene Thiere
zu verwandeln und allerlei zauberiſchen Schaden zu ſtiften
War es ein Gemeiner ſo kam er durch ſeinen Geburtstag in
die Kaſte der Zauberdiebe d h Leute die mittels Be
r ſtahlen und raubten Die Thätigkeit dieſer Zauber
iebe war ſehr merkwürdig Sie warteten für ihre Unter

nehmungen gewiſſe günſtige Kalendertage ab namentlich die mit
der Zahl 9 verbundenen Wenn die Konſtellation günſtig war
um ein Haus auszurauben ſo thaten ſie ſich in eine Bande
von 15 oder 20 Mann zuſammen und fertigten zunächſt ein
Bild des Schutzgottes Quatzalcoatl an das der Anführer vor

nen trug während ſie ſich in beſonders abgemeſſenem ceremoniellen
chritte nach dem auserkorenen Schauplatz ihrer Thäligkeit hinauf den gehen da e es Neſtelkt über Esſteckt Böſes in dieſem Zauber da ja die Heilung durch Schädi begahen

genannt

n

Ein anderer trug den linken Vorderarm einer bei der erſte
Geburt verſtorbenen Frau deſſen ſie ſich durch Diebſtahl be
mächtigt hatten auf der Schulter Nachdem ſie bei dem Hauſe
das ſie berauben wolltenn angelangt waren drangen ſie nicht
ſofort in daſſelbe ein ſondern hielten im Vorhof an und
klopften mit dem Vorderarm der todten Frau auf den Boden
und wenn ſie an die Hausthür kamen ſo thaten ſie ebenſo ein
paar Schläge mit dem Arm auf die Schwelle Wenn dies ge
ſchehen war ſo riefen ſie alle Bewohner des Hauſes würden
einſchlafen oder in tiefe Ohnmacht fallen und niemand könne
mehr ſprechen oder ſich bewegen Und die einen der Haus
bewohner waren wie todt obwohl ſie hörten und ſahen was
vorging andere lagen ſchnarchend in tiefem Schlaf Unter
deſſen zündeten die Diebe Lichter an und durchſuchten das Haus
nach den SpeiſeVorräthen und alle tafelten in aller Ruhe denn
niemand von den Hausbewohnern ſtörte ſie oder gab einen
Laut von ſich denn alle waren wie vom Donner gerührt und
von Sinnen
Nachdem die Diebe ſich ordentlich ſatt gegeſſen hatten gingen
ſie in die Vorrathsräume ſchleppten zuſamimnen was ſie an
Tuch Gold und Silbergeräth koſtbaren Steinen und Schmuck
federn fanden und machten Laſten darans Damit zogen ſie
ab und liefen im Eilſchritt nach Hanſe Man erzählt
ſchließt Sahagun ſeinen Bericht daß wenn etwa einer ſich
unterwegs niederſetzte um auszuruhen er ſich nicht mehr er
heben konnte ſondern dort bleiben mußte bis am Morgen Er
wurde dann mit ſeinem Raube gefangen genommen und verrieth
die übrigen Theilnehmer So hatte wie wir ſehen auch das
alte Mexiko ſeine geborenen Verbrecher obwohl dieſe aller
dings anders geartet waren als die von Lomboroſa in Europa
ermittelten Das Loos der durch den Geburtstag zu Zauber
dieben verdammten Menſchen war übrigens recht traurig
Nicht immer fürchtete man ihren Zauber oft bemächtigte ſich
das Volk der Diebesbande und ſteinigte ſie Darum wurden
die Zauberdicbe quch Tatzotzomme d h Geſteinigte
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er die ruſſiſche Flagge die ſeit demt der er z ch unvergeßlichen Tage mit allen Kund
oder Frankreichs verbunden erſcheine Toulon werde jenes

nei en Augenblickes niemals vergeſſen in dem Admiral
rd Träger einer hohen Miſſion dort eingetroffen ſei

iſe des italieniſchen Geſchwaders von Toulon
ig für heute nachmittag feſtgeſetzt

e n ikalen B iſt iit der antiklerikalen Bewegun nm Zwang komnierzielle und induſtrielle Krſſis ent
p 2 n gahlreiche Jnduſtrielle ſchließen ihre Fabriken Tauſende

ſtande ſtern ſind brotlos
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vo RNußland d neniche Familie ſiedelte mit dem Großfürſtent e Sonne tag von u We nach Peters
F über wohin auch die Kaiſerin Wittwe aus Kopenhagen

ü ezirückkebrt Bulgarien
ürkiſche Kommiſſar hat neuerdings eine Note anDer htee Regierung gerichtet worin er nachdrücklich die

Juflöſung der macedoniſchen Komitees und ein Verbot der von
dieſen Komitees veranſtalteten Sammlungen verlangt

Arabien
Nach einer Meldung der Times of Jndia iſt der Scheit

El Koweit Mabaruk von dem Scheik von Nejd Jbn
W chid in einer regelrechten Schlacht geſchlagen worden
Reberuts Leute ließen ſich in eine enge Schlucht hineinlocken

die Munition ausging ſtürmten die Mannſchaften Raſchids
n den Bergen herunter und überwältigten ſie Nach den

Zufen Entkommene erzählen es ſeien 5000 Mann getödtetBerden Jbn Raſchid hat ſein Reich wieder beſetzt Das
Schicſal Mabaruks iſt unbekannt

Kunſt Wiſſenſchaft Litteratur
Jn der vorgeſtrigen Nachmittagsſitzung des 30 deutſchen

Chirürgen Kon greſſes war Hauptgegenſtaud der Ver
handlungen der Stand der Lehre von der Betäubung bei
chirurgiſchen Eingriffen Prof v Mikulicz Breslau be
ſprach die verſchiedenen Verfahren der Schmerzbetäubung und
ihre Anzeigen Während früher in den Verhandlungen des
Chirurgen Kongreſſes die Frage ob Chloroform oder Aether
das geeignetſte Betänbungsmittel ſei eingehend erörtert wurde
ſteht Jetzt die Hauptfrage ſo Soll man allgemeine Betäubung
anwenden oder eine örtliche Aufhebung des Schmerzgefühles
herbeiführen 2 Jm allgemeinen wird man die Frage weder
im einen noch im anderen Sinne grundſätzlich entſcheiden
Prof v Mikulicz bält dafür daß die beim Publikum vor
herrſchende Scheu vor allgemeiner Betäubung zu weit gehe und
daß man es dem Arzte ſelbſt mehr überlaſſen ſolle welches Ver
fahren er nach gründlicher Erwägung der Umſtände für ge
eignet hält Ueber das von Bier erſonnene Verfahren eiue
Schmerzherabſitzung durch Einſpritzung von Kokalnlöfungen in
die Rückenmarkshäute herbeizuführen hat er ſelbſt zu wenig
Erfahrung Ueber dieſes Verſahren ſpricht eingehend der
Schöpfer der Methode Prof Bier Greifswald Jm ganzen
iſt dies Verfahren bisher an über 1200 Eingriffen erprobt
worden Ueber die Wirkſamkeit dieſes Verfahrens den wahr
haft verblüffenden Erfolg bezüglich der Schmerzherabſetzung
könne kein Zweifel ſein Dieſe Wirkung die ſich von den Zehen
langſam aufſteigend über den Rumpf hinauf bis in die Arme
erſtreckkk und bis zu drei Stunden dauert iſt für viele
Operationen in dieſen Körperbezirken durchaus ausreichend
aber das Mittel iſt mit ſolchen Unannehmlichkeiten für den
Kranken und mit unmittelbarer Lebensgefahr für ihn verbunden
daß zur Zeit von einer allgemeinen Anwendung in der Praxis
keine Rede ſein kann

Bei dem Empfangsabend des Kölner Männergeſang
vereins brachte wie noch aus Wien gemeldet wird nach
dem Toaſt des bayeriſchen Geſandten Freiherrn von Podewils
der Vorſtand des Wiener Männergeſangvereins Schneiderhan
einen Trinkſpruch auf den deutſchen Kaiſer aus der ſich eben
wieder anſchicke ſein treues Frſthalten an dem von ſeinem
großen Vorgänger überkommenen Bündniß dadurch zu beweiſen
daß er den künftigen Träger der deutſchen Kaiſerkrone zuerſt
an den Wiener Hof entſende Jm Namen der Regierung be
grüßte Unterrichtsminiſter Ritter von Hartel die Kölner Sänger

r auf die Freundſchaft der beiden Brudervereine Köln
un enKonſtantin Meunier der große belgiſche Bildhauer
feiert heute ſeinen 70 Geburtstag

Gerichtsverhandlungen

Der große Militär Befreinungs Prozeß
w Elberfeld 12 April

Jn der geſtrigen Verhandlung beſtritt die Angeklagte Dieckhoff
den Oberſtabsarzt Dr Schimmel der in den Dienſten der beiden
Befreier geſtanden haben ſoll zu kennen Zu bemerken iſt daß
Kriegsgerſchtsrath SchürmannDüſſeldorf der die Unterſuchung
gegen den Oberſtabsarzt Dr Schimmel führt der Verhandlung
als Zuhörer beiwohnte

Jn der heutigen Verhandlung wurde von dem Unterſuchnngs
richter Landgerichtsratd Spieß bekundet daß die meiſten Frei
machungen Oberſtabsarzt Dr Schimmel in Magdeburg und
Halberſtadt herbeigeführt habe Es ſeien durchweg Söhne
reicher Eltern und Einjährig Freiwillige geweſen s folgte
alsdann die Verleſung der über das Treiben der Famillen
Dieckhoff Strucksberg und Baumann vorliegenden Akten Da
auf viele Zeugen verzichtet wurde ſo wurde die Verhandlung
auf Dienstag vertagt

Wittenberg 12 April Am 9 November v J wurde
der Ziegeleibeſitzer Wilhelm Trübe wegen Betruges zu einer
gredeſteſtrafe verurtheilt worauf er die Reviſion anmeldete

as Reichsgericht hob infolgedeſſen das Urtheil auf weil
rechtsirrthümlich angenommen worden ſei daß der Angeklagte
a Nechtspflicht zur Offenbarung der ſt ritigen 2000 M hatte

uch das Vürgerl GeſB verlauge es nicht Es müſſe geprüft
werden ob in dem Thun des Angeklagten ein aktives Verhalten
geſunden werden kann Sei dies nicht der Fall ſo liege Unter

lagung vor
Westlar 12 April Von der Strafkammer wurde im

23 deraufnahmeverfahren der Schuhmachergeſelle Louis
94 aus Dillenburg der im September 1897 zahlreiche
i randſtiftungen in ſeinem Heimathorte begangen haben ſollie
u deshalb im November jenes Jahres zu acht Jahren Ge
Jobniß verurtheilt worden war heute freigeſprochen
Bach hat bereits 31/ Jahre im Gefängniß geſeſſen

Provinzialnachrichten
Magdeburg 12 April Stiftung Herr Kommerzien

h Hubbe hat der Mad Ztg zufolge den Arbeitern ſeiner
anrt eſtern folgende Mitthellung zugehen n Am 12 April

ich di rd die Hochzeit meines Sohnes ſtattfinden und da möchte
Ard t en Tag nicht vorübergehen laſſen ohne auch meinen
da c e Freude zu bereiten Ich habe deshalb angeordnet
mir m Arbeiter Witſger uſw der länger als ein Jahr bei
werde Arbeit ſteht 10 M und den anderen 5 M ansgezablt
le Vrr Die Verheirathung meines Sohnes giebt mir ferner
Zweg z n ein Kapital von 100,000 M für dene a inunen um aus dern Zinserträgniſſen an die

en und Arbeiter der Firma Guſtav Hubbe die mindeſtens

pverſehen haben bei eingetretener Erwerbsu n fähigkeit eine
Beihilfe nach dem Ermeſſen der Firmenindaber zu gewäAuch Wittwen und Waiſen können daraus bedacht eder en
20 Schleuſingen 12 April Selbſtmord Ertrunken

Stiftung Die 66 Jahre alte Ehefrau des Schuhmacher
meiſters Nehmert hier machte ihrem Leben durch Erhängen ein
Ende Der Kaufmann Hohmann aus Waldan gerieth inder Nähe von Ratſcher in die hochangeſchwollene Schleuſe und

ertrank Die Leiche fand man ca 8 km unterhalb der Unglücks
ſtelle Max Michaelis in London hat unſerer Nachbar
p Eisfeld zum Krankenhausbau abermals 12,000 Mark über

ieſen
Arendſee 11 April Wie die Stadt zu einem Rath

haus kam Unſer verſtorbener Bürgermeiſter Müller hat
der Stadt Arendſee der er 50 Jahre lang vorgeſtanden teſta
mentariſch ſein Wohnhaus vermacht nur ſollte eine Ver
wandte die ihn bis zum Tode treu gepflegt lebenslänglich
Wohnungsrecht über ein Stockwerk haben Die Stadtvertretung
hat ſich mit der Dame ins Einvernehmen et und wird ihr
eine einmalige Abſtandsſumme gewähren Dadurch iſt die Stadt
zu einem Rathhaus gekommen

m Nordhanſen 12 April Eine Spar und Bau
genoſſenſchaft iſt hier geſtern abend auf Veranlaſſung des
Miethervereins ins Leben gerufen Die Genoſſenſchaft der
vorläufig 75 Einwohner beigetreten ſind will es ſich zur Auf
gabe machen der hier herrſchenden Wohnungsnoth abzuhelfen

m Nordhauſen 12 April Unglücksfall Geſtern abend
aus Steinbrücken den Uebergang von einem zum anderen Babn
ſteige überſchreiten Er wurde hierbei von einer Rangirmaſchine
erfaßt und derart überfahren daß ſein Tod ſofort eintrat

O Erfurt 12 April Das Thüringer Lehrerinnen
beim ſoll in Erfurt errichtet werden weil die preußiſche Re
gierung für dieſen Fall 12,000 M zur Verfügung geſtellt hat

Erfurt 11 April Die Klage der Mühlhäuſer
Lehrer wegen zu gering bemeſſener Mieths
entſchädigung Heute ſollte vor dem hieſigen Landgericht
nachdem der von der Regierung erhobene Kompetenzkonflikt
zurückgezogen worden war die Verhandlung in der Klage
ſache der Mühlhäuſer Lehrerſchaft gegen die Stadt Mühl
hauſen i Th wegen zu gering bemeſſener Miethsentſchädigung
ſtattfinden Der Gerichtshof ging jedoch nicht weiter in die Be
rathung über die Angelegenheit ein ſondern erklärte ſich von
vornherein für nicht zuſtändig in dieſer Sache zu ent
ſcheiden Die Lehrer haben inſofern einen Erfolg erzielt als
der Magiſtrat von Mühlhaufeu ihnen mittlerweile eine Er
höhung der Miethsentſchädigung um 60 M zugebilligt hatte

K Erfurt 12 April Die Ergreifung deszMörders
Oskar Aue aus Erfurt von der wir geſtern bereits berich
teten geſchah am Donnerstag abend gegen 8 Uhr unter eigen
thümlichen Umſtänden Der Handarbeiter Thaldorf der um
die genannte Stunde mit ſeinem Kollegen Karl die außerhalb
des Johannesthores belegene Nordſtraße entlang ging beobach
tete einen ſchwarzgekleideten jungen Mann der an zwei Stöcken
ſich mühſam dahinſchleppte Trotz dieſer Maskerade erkannte
Thaldorf in dem Kranken ſofort den vielſeitig geſuchten Mörder
Oskar Aue Ohne weiteres ſtürzte Karl ſich auf ihn Doch der
Pſeudo Lahme ſchlug wüthend um ſich und ſetzte plötzlich davon
Während der wilden Jagd warf Aue einen Knüttel unter das
Publikum Am Papiermühlenweg bei Jlversgehofen angelangt
ging dem Mörder der Athem aus ſofort war der Keuchende
von zahlreichen Menſchen umringt Niemand wagte ſich an ihn
heran da er rief Wer mich anfaßt dem ſchlitzeich den Bauch auf Ein Radler benachrichtigte ſchleunigſt
die Polizei im 4 Revier Drei Beamte gingen vor
und nahmen dann den wild um ſich ſchlagenden
Aue feſt Er iſt ein ziemlich ſchmächliger Burſche mit feuer
rothem Haar Zunächſt transportirte man ihn gefolgt von einer
großen Volksmenge nach dem 4 Polizeirevier und dann im

grünen Wagen nach dem Rathhauſe und ſchließlich nach dem
Landgerichtsgefängniß Dort wurde Aue alsbald vom Unter
ſuchungsrichter vernommen Wie wir hören behauptet Aue bei
Begehung der entſetzlichen That betrunken geweſen zu ſein
Gleich nach der Tödtung des Zimmermanns Vent hatte ſich Aue
der bei dem Sprung von der Friedhofsmauer in den Friedhof
ſich einen Fuß verſtauchte nach der Wohnung einer bejahrten
Frau Schulz in der Oſtſtraße in Jlversgehofen in Gemeinſchaft
mit ſeinem Freunde Hugo Dreßler begeben Während allüberall
nach den beiden geſucht wurde ſaßen ſie dort in ſicherem Ver
ſteck Am Donnerstag abend beabſichtigte Aue ſeine in Erfurt
wohnende Schweſter aufzuſuchen Um nicht erkannt zu werden
hatte er ſich verkleidet Was Dreßler betrifft ſo konnte er gegen
9 Uhr ebenfalls feſtgenommen werden

Orden zverleihung Dem GerichtskaſſenRendanten Rechnungsrath
V 9 ling zu Naumburg a S wurde der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe
verliehen

C Aus dem Thüringerwalde 12 April Der Wald
ſchnee weicht allgemach dem Regen und der Wärme Zu
beiden Seiten der Gebirgsſtraßen findet man noch 20 bis 50 cm
hohe Schneeüberreſte Die meiſten Gebirgsbäche ſind aus den
Ufern getreten

Braunſchweig 12 April Katzenausſtellung Ver
baftung einer Einbrecherbande Die am 10 d M im
Wilhelmsgarten eröffnete erſte internationale Katzen

ausſtellung findet hier lebhaften Anklang Die Ausſtellung
bleibt noch bis einſchließlich den 14 d M geöffnet Die nächſte
findet in Halle a S ſtatt Geſtern morgen um 7 Uhr traf
eine aus vier Perſonen beſtehende Einbrecherbande aus
Hannover hier ein und begann nachdem ſie einige Stunden
hindurch geforſcht hatte von Mittag ab zu arbeiten Sie
brachen mit unglaublicher Frechheit ſo weit bis jetzt feſtſteht an
ſech s verſchiedenen Stellen ein durchwühlten in Wohnungen
und Dachkammern alle Behälter und nahmen u a eine Menge
Schmuckſachen und baares Geld mit Jn einer Wohnung
in der Leopoldſtraße waren ſie bereits in voller Thätigkeit
als ihnen die Bewohnerin entgegentrat Sie ergriffen
die Flucht und ließen die beim Einbruch gehrauchten
Werkzeuge zurück Die Frau machte ſofort der Polizei
Mittheilung und gab ein genaues Signalement der Ein
brecher an Dieſe arbeiteten inzwiſchen in anderen Stadt

eine rege Thätigkeit und ließ durch zwei Beamte den hieſigen
Hauptbahnhof beobachten Abends gegen 10 Uhr erſchienen
drei ein ſcheues Weſen zur Schau tragende Männer mit einem
Koffer und beſtiegen ein Coupé vierter Klaſſe des zur Abfahrt
nach Hannover bereit ſtehenden Zuges Die beiden Kriminal
beamten folgten ihnen und erklärten die drei für verhaftet
Jn dem Koffer fand ſich ein großer Theil der geſtohlenen Sachen
vor Das übrige hatte ein vierter der Friedrichs heißen
ſoll und in der Verbrecherwelt unter dem Namen Der ſchöne
Oskar bekannt iſt mit dem Abendzug mit nach Berlin ge
nommen Die drei verhafteten Einbrecher ſind der 19 jährige

Schloſſer Fritz Haſſebrauck aus Hannover der 24 jährige
Kellner Aloys Krambowski aus Pappenheim und der
22 jährige Reiſende Wilhelm Meier aus Osnabrück in ihrem
n wurde ein großes Lager von Einbrecherwerkzeugen vor
gefunden

R Leipzig 12 April Zum Aerzteſtreit Revolver
attentat Jn einer heute abend im Reichshof abgehaltenen
emeinſamen Sitzung der Aerztlichen Bezirksvereine

e t und Leipzig Land wurde nachdem der
Antrag daß die 156 Kaſſenärzte ihre Thätigkeit bei der Orts
krankenkaſſe von morgen ab gänzlich einſtellen zurückgezogen
worden war nach eingehenden Meinungsaustauſch mit großer

ahre ununterbrochen treu ihre Pflicht im Dienſte der Firma Majorität beſchloſſen bei der königl Kreishauptmannſchaft dahinvorſtelig zu werden daß ſie zwiſchen den Delegirten der Aerzt
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gegen 9 Uhr wollte der Rangirarbeiter Hermann Kerſten N

theilen unverdroſſen weiter Die Kriminalpolizei entfaltete ſofort

lichen Bezirksvereine und der Ortskrankenkaſſe Verhand
lungen anbahnen Die Verſammlung gab ſich der Kekrrng
hin daß die Verhandlungen zu einem befriedigenden Ergebni
führen Heute abend gegen 28 Uhr ſind auf der Kreuzung
Brühl und Halleſche Straße von einem anſcheinend geiſtes
geſtörten 44 jährigen Schmied aus Duisburg auf einen
Schutzmann aus einem Revolver zwei ſcharfe Schüſſe
abgegeben worden Einer der Schüſſe iſt fehlgegangen der
andere ging durch den Mantel die Kugel iſt aber am Knopfe
des Waffenrockes abgeprallt ſo daß der Beamte unverſehrt blieb Der Thater wurde verhaftet und nach dem
Polizeiamt gebracht wie das B Tabl erfährt wird er in
einer Jrrenklinitk untergebracht

J Aus Sachſen und Thüringen 11 April Der Schmiede
meiſter B aus Teuchern der am 2 Feiertage nach Scheiplitz
fuhr wo er geſchäftlich zu thun hatte iſt ſeit dieſer Zeit ver
ſchwunden Alle Nachforſchungen ſind ergebnißlos geblieben
ſeine Spur konnte man blos bis Scheiplitz verfolgen Jn
Schleinitz brannten am Donnerstag morgen die hinteren
Stallgebände und Scheunen des Gutsbeſitzers Albert Geißler
vollſtändig nieder Die Entſtehungsurſache des Brandes iſt noch
nicht aufgeklärt Die ſeit über 100 Jahren in Köſen be
ſtehende Palmarnm Holzmeſſe ſoll künftig wegfallen und
mit dem ſog Johannismarkte vereinigt werden Die 18 jährige
Tochter des Landwirths Meiſter in Unterneuſulza die
von einem tollen Hunde gebiſſen war iſt in Berlin täglich
geimpft und als geſund entlaſſen worden Ein Kind aus

aumburg dagegen das einige Wochen vorher von einem
tollen Hunde gebiſſen und ebenfalls im Berliner Jnſtitut für
Infektionskrankheiten täglich geimpft war ſpäter aber von
dort nach Jena zur Erholung übergeführt wurde iſt geſtorben

Beim Abladen von Holz prallte einem Geſchirrführer der
Kroppenmühle bei Schönburg ein Stück gegen den Kopf und
verletzte ihn ſo ſchwer daß alsbald Kinnbackenkrampf und Ge
nickſtarre eintrat infolgedeſſen der Todſer ſolgte Jn Obergebra
erhängte ſich am Donnerstag nachmittag der 2sjährige Sohn
eines Getreidemaklers Jn Bleicherode erhängte ſich am
Donnerstag nachmittag in geiſtiger Umnachtung der Hausſchlächter
Auguſt Lips Jn Oſchersleben iſt nach längerem Leiden
der Beigeordnete Kaufmann F W Armbrecht geſtorben
länger als 20 Jahre hat er der Verwaltung der Stadt angehört

Vermiſchtes
Wiſſenſchaftliche Ballonfahrten Dem Reichsanzeiger zufolge

finden am 19 April wie ſchon wiederholt internationale
Ballonfahrten zu wiſſenſchaftlichen Zwecken ſtatt wobei die
Ballons von Perſonen unbeſetzt felbſtregiſtrirende Apparate
tragen Es iſt zu wünſchen daß ſich überall wo die Ballons
lanben mögen verſtändige Leute finden möchten die der hoch
wichtigen wiſſenſchaftlichen Forſchung dadurch zu dienen bereit
ſind daß ſie ohne die Apparate zu öffnen oder auch
nur mit den Fingern hineinzugreifen die durch Plakate vor
geſchriebenen Meldungen erſtatten wofür außer der Er
ſtattung der Koſten noch Belohnungen gewährt werden

Spurlos verſchwunden iſt der Polizeileutnant Milde
der Vorſteher des 7 Polizeireviers in der Novpalisſtr 3 in
Berlin Milde hatte vor längerer Zeit auf ſein beſonderes
Anſuchen einen Urlaub bewilligt erhalten den er in Begleitung
ſeiner Frau zu einer Reiſe nach Jtalien benutzte Seit 14 Tagen
iſt der Urlaub abgelaufen aber Polizeileutnant Milde iſt bis
auf den heutigen Tag weder zurückgekehrt noch hat er an ſeine
vorgeſetzte Behörde irgend ein Lebenszeichen gegeben Frau
Milde iſt inzwiſchen nach Berlin zurückgekehrt und hat ſich in
das Haus ihres Vaters begeben Aus den Angaben der An
gehörigen des Vermißten iſt zu entnehmen daß Milde ſich mit
ſeiner Frau einige Tage in Monte Carlo aufgehalten und
ſich dann nach der Schweiz gewandt hat Später ſoll er ſelbſt
ſeine Frau veranlaßt haben nach Berlin zurückzureiſen Bisher
iſt auch Frau Milde von ihrem Gatten ohne Nachricht gelaſſen
worden Ob ihm irgend ein Unfall auf der Reiſe zugeſtoßen iſt
oder ob ſonſt Gründe vorliegen die Herrn Milde eine Rückkehr
nicht angezeigt erſcheinen laſſen bedarf noch der Aufklärung

Unterleibsttzyhus Beim 2 Bataillon des in Metz garniſo
nirenden bayeriſchen 8 Jnfanterie Regiments traten
ſeit Ende vorigen Monats gleichartige fieberhafte Erkrankungen in
großer Zahl auf die nach ihrem Verlauf als Unterleibstyphus
bezeichnet werden müſſen Die Epidemie hat in den letzten
Tagen großen Umfang angenommen ſo daß die als Typhus
feſtgeſtellten Zugänge am 12 d M die Zahl 250 erreichten
Das Bataillon iſt auf Fort Manteuffel untergebracht in deſſen
Umgebung unter der Civilbevölkerung Typhus nicht ſelten vorkommt Eine im benachbarten Schloſſe Grimont untergebrachte

Abtbeilung des gleichen Bataillons welche anderes Trinkwaſſer
bezieht iſt bisher von dieſer Krankheit verſchont geblieben Für
die Pflege der Erkrankten wie gegen die Weiterverbreitung der
Seuche wurden die umfaſſendſten Maßnahmen getroffen
Einen traurigen Vorfall meldet die Bad Landesztg aus
Metz Der Klempnergeſelle Becker erſchoß am Oſtermontag
nachmittag einen Dragoner vom 1 Hannoverſchen Dragoner
Regiment Nr 9 Becker beſuchte mit ſeinem Vater die Kirch
weih in Ban St Martin und der Vater gerieth mit zwei
Dragonern in Streit der bald eiue größere Anzahl von Militär
und Civilperſonen auzog Dem Vernehmen uach ſollen nun
einige Dragoner mit gezogenen Säbeln auf Vater und Sohn
eingedrungen ſein Hierauf feuerte der letztere einen Schuß auf
die Dragoner ab der einen urſprünglich gar nicht bei dem
Streite betheiligt geweſenen Dragoner in die Bruſt traf und die
Lunge durchſchlug Eine Patrouille verhaftete ſämmtliche an dem
Streite Betheiligten im ganzen 15 Perſonen Der Verletzte ge
langte noch lebend in das Lazareth verſtarb aber im Verlauf
der Nacht an innerer Verblutung

Zur Aachener Sternberg Affäre meldet die Rhein Weſtf
Zig daß kürzlich der in Aachen wohlbekannte Regie rungs
rath Schneemann als Unterſuchungsgefangener
dem Gefängniß zugeführt wurde Die Verhaftung des Betreffen
den erregt um ſo größere Senſation als er mehrere Monate
als Vertreter des Polizeipräſidenten die Geſchäfte der dortigen
königlichen Polizeiverwaltung leitete Der Bezeichnete
iſt durch die Ausſage der jungen Mädchen ſowie der verhafteten
Frau Dahmen erheblich bloßgeſtellt Seine Verhaftung ſoll an
geblich in Hannover erfolgt ſein Es ſtehen noch weitere Ver
haftungen in der Angelegenheit bevor

Hochwaffer Jnfolge ſtarker Regengüſſe in Unterfranken
ſteigt der WMain Jn Frankfurt ſind die Maininſel und die
vorderen Uferſtellen überſchwemmt Der Rhein iſt bei Mainz
ſowie bei Bingen oberhalb des Dorfes Gaulsheim über ſeine
Ufer getreten und hat an letzterer Stelle das ganze Wieſen
gelände mehrere Kilometer weit überſchwemmt Jn Bingen
dringt das Waſſer in die tieſer gelegenen Keller Das Wetter
iſt noch immer regneriſch

Ueber ungewöhnlich gute Ergebniſſe des Heringsfanges an der
Oſtſee bexichtet die N St Ztg ans Abhlbeck wie folgt Der
Hering ſcheint ſich in dieſem Frühjahr in ganz beſonders großen
Schagren unſerer Oſtſeeküſte zu nahen denn die ihm mit Netzen
und Garn nachſtellenden Fiſcher haben in letzter Zeit überaus
W nſtige Fangergebniſſe zu verzeichnen gehabt An einigen

agen wurden hauptſächlich von den Garnfiſchern der Nachbar
orte ſolche Maſſen ans Land gebracht daß dieſe hier und in
Swinemünde unr theilweiſe Ahnahme fanden Dieſer Umſtand
wirkt natürlich auch auf die Preisſtellung ſehr ein Während
vor kurzem das Wall 80 Stück noch mit 1,80 Mark bezahlt
wurde koſtet es jetzt nur 10 20 Pfennig in Swinemünde
wurden ſogar ganze Bootsladungen für 8 Mark verkauft Dieſe
Preisherahſetzung hat ueben den großen Zufuhren in dent ge
ringen Abſatz ihr e Urſache der dadurch r iſt daß die
großen Räuchereien nur kleine Poſten des Fiſches zu Bücklingen



e
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verarbelten könne
mittels im Binnenland jetzt ein minimaler
Gr ſo großen Abſatzſtellen in den katholiſchen

rovinzen Poſen Schleſien uſw haben jetzt wegen

well der Bedarf dieſes delikaten P zbrunge
Beſonders die
Gegenden der

Ende der
Bedarf Achnlich ergiebige Fänge

werden auch aus Meckle nburg und Lübeck gemeldet
Faſtenzeit nur geringen

Unterſchl Bei der Genoſſenſchaft zu gegenſeitiger Hilfe
in Veſzpröm Ungarn wurden ſeit 15 Jahren betriebene Unter
ſchleife entdeckt Die Erbitterung der zumeiſt den ärmerxen
Klaſſen angehörenden Einleger die ihre geſammten Guthaben
verlieren iſt groß mehrere Verhaftungen ſtehen bevor

Großfeuer n der Nacht zum Freitag wurden in der
ungariſchen Stadt Bereczk durch eine Feuersbrunſt bei
heftigem Sturme 60 Gebäude zerſtört

Letzte Telegramme
Straßburg i 13 April Jn der geſtrigen 2 Konferenz

der internatſonalen Seismologen Konferenz wurde die
Gründung einer internationalen Seismologen Vereinigung be
ſchloſſen Ferner wurde Dr Berſch in Aachen die Anerkennung
der Konferenz für die Ansarbeitung des Erdbeben Kata
log s ausgeſprochen und der Wunſch geäußert daß in Aachen
mit dem mieteorologiſchen Obſervatorium eine ſeisraologiſche
Station errichtet werde Endlich wurde der Wunſch ausge
ſprochen daß bei den Zeitangaben in den Veröffentlichungen für
Erdbeben die Zeit von Greenwich angegeben werde

London 12 April Generalmajor von Moltke iſt be
gleitet von Oberlentnant v Uſedom und einem Sergeauten
des Kaiſer AlexanderRegiments heute abend hier im Auftrage
des Kaiſers eingetroffen um dem König der großes

eife

Antwerpen 12 April Sohluseberioht, BRaffinirtes weles Phllsdelphia 24 4 Areyria 6 Artemeosl e Br r 18,02 Br per Mai 18,25 Br per 15 4 Frisisa n 5 Wer h alia Naoh New Meatiegh
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Hamborg 2 April Spfritus still April 14 April TMai 14 Mai Juni 145/ Juni Juli O Wasserstände bedeutet äber anter NuParis 12 April Sehlussbericht Spiritus ruhig April 28,2528,50 Mai Aug 23 75 Sept Dez 29 75 Saale an netrut
Oeolsaaton Oeleo Fottwaareono

Now Vork 12 Apri Teiegr Scumalz Wertern eteau 8,80 r Apr A z edo Rohe und Brothers 8,90 o nierpefel 276 4 39Hamburg 12 April Röbsöl unverrzollt fest lcoo 57,09 Trotha I2 414 I 4 504 t
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42 Pfg Armour ehieid in Tubs 43 Ply andere Marken in Doppel do Unterpegel 4 40Eimern 44 Pſg Speck lest Short ler middling loco 43 Pig Bernbarg 4 3,66 1
April Abladung 43 Kaſbo Oberpegei 27 TParis 12 April Gohloseberioht Rüböl watt April 68,25 Mai do Onmerpegel T T62,75 Mai Aug 00 Sept Dez 56,50 M ln 1 BAntwerpen 12 April Schmalz per April 108,d9 olaas Isor SZgor Blvo
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3 u 5 72 Deutsche Risenb St Prior Pow II V VI 1900 uk 86 5062060blig v Industr a Bergw Ges
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r 2 S do do III Rybinsk Bologoye 97 60be6 do 312 93,000 Leipziger Ware b Dur
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Hamburg 12 April Kaffee ruhig Umsatz 1509 Sack Erdmannsdorf Spinn 69,256 Kurs Kiew J 5 9 Shohs s Sparb 105 75b26 de o blig 97,606Heamburg 12 April Vormittagsebericht Good average Santos Freund AMaseh Konv Am Warschau Terespol 7 Zwiek r 9 Zuekertabr Glauzig 186 255u Sept 82,25 ad Des 82,75 Ga ars 8300 da Grete ca 13 Wareohau Wien 26 e C Zueherrett Halle s on

ener GusssH Tr rg 12 April abends 6 Uhr Kallkee good 8 Henee Dampfsehiff 3 14 141 80b20 Gotthardbahn 6 166,106 Biv Industrie Pupioere Ausl Bisenb Pr Obl
Aal 31,00 Gd Sept 82,25 Gd Dez 22,75 Ga d rags Santos Farburg Wien Gummi 12, 810 00rro iel Meridionaax S en Verta Zim J122 5929 212 Apeuig Toplitzer
Zebaunptet per März 33,50 Gd Harkort St Pr Konv 82 112 000 u g z a a 2357 Böhm Nordbahn 100,006I do Brckenb konv 7 05 250 Weiz Centralbahn 98 160 70 b do Schldvschr 2 do do Gold 7eanmn m e a Hamburger Firma o st pr 6 i do Kordoetbahn 412 117 600 Dörstew Ratiw st 006 1 Burehtiehr 1886 sitr 96 750
per Sept per Dez 89,50 Väregeimaeg antoe per Aal 38,25 irsehberger Maseh 73 64 001 90 Unionhkbhn 7 p 3 T 100 00 33 un do

e 7 2 ndermamvterdam 12 April Jave Kaffee good ordinary 32,50 h Zeee h Denteche Hypoth Pfandhriefe W Se Vor r o u 40
7 Petroleum er 61/2 83 be u Rentenbriefe 17 Geraer Jutesp u W 3 Dax Bodenbeoh 7040 54 T ars 12 4priz Eotroienm in Stanaera vnite koro Wne täten u lin 7 e r h e n in 10

B T 1 t qn e e e e n e eu do 0 0 I V UNew Lor 12 Arzt raeg Feirolenm Standard vie M De iwur L v u 8586 Hallesche Str B 60,00ß 4 Kasohau Oderboerg 94,766
r 65 n o do Rofined in Caees 8,70 araeb rassenbahn 3 do VII S b 1005 u 31 e 6/2 rig re ar ragehux St AMasehin Breuer ll0 do IX u IXa bis 9uk 4 s Ieipe Banbavie o 756 z Prag Tarnau

Weſt Umerhaltungeblatt und Blatter fürs Haus


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1901


